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Protokoll der Jahresversammlung  
am 23. Januar 2014 

um 14.30 Uhr im Clublokal am Nadelberg 
 

 
 
1. Begrüssung durch den Obmann 
 

Hanspeter Schmid eröffnet um 14.30 Uhr die Versammlung und begrüsst die anwesenden 
Veteraninnen und Veteranen. Begrüsst wird ausserdem der Sektionspräsident 
Peter Leupin, der um 15.00 Uhr zu der Versammlung stösst. 
 
 
Entschuldigt haben sich: 
 

Raeto Steiger (Tourenwoche) 
Ruedi Schärer 
Walter Haefliger (Tourenwoche) 
Pierre Reusser 
Roberta Ruf 
Jürg Rössler 
Ernst Hoffmann 
 
Die Führung des Protokoll übernimmt auf Wunsch des Obmann nach dem Unterbruch des 
Obmann-Jahres wieder Eberhard Lohrmann. 
 
Die Jahresversammlung wurde von 45 Veteraninnen und Veteranen sowie dem 
"Ehrengast" Peter Leupin als Sektionspräsident besucht. 
 
Die Einladung mit der Traktandenliste erfolgte schriftlich durch den Obmann; keine 
Aenderungen oder Ergänzungen der Traktandenliste. 
 
 
 

SAC Sektion Basel 
Veteranen-Vereinigung  
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2. Protokoll der Jahresversammlung vom 24. Januar 2013 
 
Das Protokoll wurde im Einzelnen nicht verlesen.   
 
Der Obmann stellt fest, dass vor allem die Aenderung der Zugangsbedingungen für 
Neumitglieder der Veteranen-Vereinigung ein wesentlicher Bestandteil der Versammlung 
und des Protokolls war. 
 
Keine Wortmeldungen. Das Protokoll wurde genehmigt und verdankt. 
 
Der Obmann dankt Silvia Schmid, die die Aufgabe des Protokolls in Vertretung von 
Eberhard Lohrmann (Obmann 2013) übernommen hatte. 
 
 

3. Mutationen  
 
Die Veteranen-Vereinigung hat aktuell 104 Mitglieder. 
 
Folgende Mitglieder sind aus gesundheitlichen Gründen aus der Vereinigung ausgetreten: 
 

Walter Rohner  
Paul Keller 
Fortunato Pisan  
 
Neu sind 16 Neumitglieder in die Vereinigung eingetreten 
(teilweise dank den veränderten Zugangsbedingungen): 
 

Henny Abt 
Barbara De Bortoli 
Christian Bossel 
Charlotte Haefliger 
Rahel Koch 
Luzius Kuster (Weisshornhütte) 
Esthi Lehmann 
Monica Lorgé 
Jean-Pierre Michot,  
Barbara Pfrunder 
Ercolina Reimann  
Maria Riggenbach 
Vreni Styner 
Heidi Tschudin 
Erica Wenger 
Sandy Cohen 
 
Auffallenderweise gliedern sich die Neueintritte in 13 Frauen und 3 Männer. 
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Verstorben sind seit der Jahresversammlung 2013: 
 

Hansjörg Auer 
Edi Baltisberger 
Heini Bosshart,  
Alfred Frutig 
Edi Müller 
Hans Ramseier 
Walter Rohner  
Dora Scheidegger 
Kaspar Spoendlin 
Kurt Stutz 
Hansruedi Wegmann 
Albert Gessler 
 

Der verstorbenen Kameradin und den Kameraden wurde in gebotener Still gedacht. 
 
Runde Geburtstage feierten: 
 

80 Jahre:  Charly Bowald 
  Heini Stadler 
  Elmar Gangl 
90 Jahre:  Pierre Reusser 
95 Jahre:  Kaspar Spoendlin (kurz vor seinem Tod) 
  Edi Müller (kurz vor seinem Tod) 
 
Aus dem Gremium haben sich verabschiedet: 
 

Hans Schäfer (Spezialist für "pfiffige Wanderungen) 
Irene Gerber (kundige und zuverlässige Kassiererin) 
Alois Schnyder (naturspezifische Kenntnisse) 
 
Der aus dem Gremium ausgetretenen Kameradin und den Kameraden wurde mit viel 
Beifall und einer Flasche Wein gedankt. 
 
Neu im Gremium seit 2014 sind  
 

Raeto Steiger 
Walter Haefliger 
Gérard Goetti 
 

Alle drei (auch die abwesenden) wurden von der Versammlung bestätigt und herzlich 
begrüsst.  
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4. Jahresbericht des Obmanns 
 
Der Jahresbericht wird im 2. Bulletin abgedruckt. 
 
Im Jahr 2013 wurden wie vorgesehen 12 Wanderungen inkl. der 3-tägigen Wanderung im 
September ins Lötschental durchgeführt. Unfälle oder sonstige Probleme gab es keine. 
Allen Wanderleitern wird herzlich gedankt. 
 
Durchschnittlich haben sich 35 Teilnehmer beteiligt (2012  34 Teilnehmer).Trotz den 
Neuzugängen und sonstigen Aenderungen der Teilnahme (Partner) zeigen die Zahlen 
stagnierende Teilnehmerzahlen, die sich allerdings gegenüber der weiteren Vergangenheit 
deutlich verringert haben. 
 
2013 wurden traditionsgemäss 2 Gremiumssitzungen durchgeführt. Wichtige Beschlüsse 
waren:  
 

Partner von Mitgliedern der Vereinigung können an den Wanderungen teilnehmen.  
 

Die Veteranen-Vereinigung übernimmt als Beitrag zur Finanzierung der Broschüre 
"Schalijoch" 100 Exemplare für 2500.-SFR zum Weiterverkauf für 20.- SFR,  
 
 

5. Rechnungs- und Revisorenbericht  
 
Der Kassenbericht sowie die Kostenzusammenstellung der Wanderungen 2013 wurde 
allen Teilnehmern vor der Versammlung übergeben. 
 
5.1 Irène Gerber erläutert kurz den Kassenbericht inkl. der eingegangenen Spenden sowie 
das Erbschaftslegat von Edi Müller. Keine Bemerkungen oder Anträge. 
 
5.2 Revisorenbericht: Eugen Blum (1. Revisor) verliest den Revisorenbericht. Die Kasse 
wurde von Eugen Blum und Dieter Weichelt (2. Revisor) geprüft und als hervorragend 
geführt dargestellt.  
 
5.3 Der Kassiererin wurde Decharge erteilt und mit Beifall herzlich gedankt.  
 

5.4 Wahl der Revisoren 
Nach dem Ausscheiden von Eugen Blum wird das Revisorat auf Vorschlag des Obmanns  
wie folgt einstimmig gewählt:  
1. Revisor: Dieter Weichelt (bisher 2. Revisor) 
2. Revisor: Babara De Bortoli (bisher Suppleantin) 
Suppleant: Franz Bernoulli 
 
Nach dem Ausscheiden von Irène Gerber wird Gérard Goetti ab 2014 die Führung der 
Kasse übernehmen.  
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Persönliche Bemerkungen des 1. Revisors Eugen Blum (Kurzfassung):  
 

Grosser Aufwand der Führung der Kasse 
Ausgezeichnete Arbeit von Irène Gerber 
Lob auch für die Tätigkeit der Mitglieder im Gremium 
Ausreichend Geld in der Kasse (evtl. Reduktion der Abrechnung pro Wanderung) 
Ueberdenken der geschriebenen und ungeschriebenen Regularien (Finanzen) 
 
 

6. Jahresprogramm 2014 
 
 
Die Planung der 12 Wanderungen 2014 wurde mit der üblichen Sendung zum 
Jahreswechsel an alle Mitglieder verschickt.  
 
Die Wanderung im September wird traditionsgemäss vom Obmann des Vorjahres 
durchgeführt. Hanspeter führt uns am 2./3. September in das Gebiet Sarnen in der 
Innerschweiz.  
 

Standquartier ist das Hotel Krone in Sarnen. 
 
Keine Anträge um Jahresprogramm 
 
Bemerkungen (Kurzfassung): 
 

Abfahrt in "dunklen" Jahreszeiten später als 7.00 Uhr 
Verzicht auf Morgenkaffee bei später Abfahrt 
Getrennte Routen der Gruppen 1 und 2 am Nachmittag 
 
 

7. Anträge an das Gremium 
 
Keine Anträge. 
 
 

7.1 Grusswort des Sektionpräsidenten 
 
Peter Leupin begrüsst alle Veteraninnen und Veteranen. Er freut sich über alle Beiträge, 
die das Sektionsleben bereichern. Hierbei sei die Veteranen-Vereinigung ein gutes 
Beispiel.  
Dies gilt auch für die Suche nach einem neuen Clublokal, das auf einem guten Weg sei.  
 
 

8. Varia  
 
In Kurzfassung: 
 
Multimediashow von Stefan Sigrist am 24.Februar 2014 im Hotel Engel in Liestal 
Unser Mitglied Paul Keller ist im Altersheim in Münchenstein und freut sich über jeden 
Besuch 
Film "Berg  im Kopf" (siehe.auch SAC Basel aktuell) ab 13. 2.2014 im KultKino Atelier  
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9. Amtsübergabe an Obmann 2014 
 
Der Obmann 2013 Hanspeter Schmid dankt am Ende seiner Amtszeit allen Kolleginnen 
und Kollegen im Gremium für die immer gute Zusammenarbeit. Er übergibt 
traditionsgemäss die Tischglocke und die Hausschlüssel für das Clublokal seinem 
Nachfolger Sales Koch mit allen guten Wünschen für eine erfolgreiche und glückliche 
Amtszeit 2014. 
 
Sales Koch dankt Hanspeter Schmid, bewaffnet mit einer Flache besten Weins für sein 
tolles und von allen geschätztes Jahr als Obmann 2013, grosser Beifall. 
 

 
Diashow über das Bergsteigen in und um die Sektion Basel.  
 
Im Anschluss an die geschäftlichen und informativen Traktanden zeigte Hans Peter Styner 
eine tolle Show von Dias, die in früheren Jahren bei vielen seiner anspruchsvollen Touren 
mit der Sektion Basel im Wallis, Berner Oberland und auch Engadin entstanden sind. Es 
war eindrücklich zu sehen wie sich das Bergsteigen bis heute verändert hat. Dies gilt auch 
sichtbar für einige Kollegen, die auch heute noch mit den Veteranen auf einfacheren 
Wegen unterwegs sind. Viel Beifall für unseren Hampe ! 

 
 
Apéro  
 
Mit einem wunderbaren Apéro, den uns Monica Müller, Heidi Tschudin, Sales Koch und 
Hans Schäfer nach dem Vortrag von Hans Peter serviert haben, wurde gegen 17.30 Uhr 
eine informative und harmonische Jahresversammlung beendet.  
 
 
 
Basel, 24. Januar 2014 
 
Für das Protokoll: 
Eberhard Lohrmann 
 
 
Das Protokoll geht per Post an Hans Peter Styner 


